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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Ostern
Die 6 Kinder Immo, Jannes, Lilly, 
Lotta, Nantke und Sofia stellen die 
bekannte Osterszene vom „leeren 
Grab“ auf  dem Tettenser Friedhof  
nach. 

Die Frauen waren frühmorgens 
nach dem Passafest zum Grab von 
Jesus gegangen. Sie wollten ihn sal-
ben. Sich also um den Toten küm-
mern. Sie hatten nur die Sorge, wer 
den schweren Stein vom Grab weg-
rollen würde. 

Doch sie erlebten eine riesige Über-
raschung. 

Der Stein war weggerollt. Und vor 
dem bewachten Grab stand ein 
Engel. Er erklärte ihnen: Jesus ist 
nicht mehr im Grab. Und der Engel 
fügte hinzu: Macht euch auf  den 
Weg in den Norden. Jesus geht euch 
voran.

So erzählt es das Matthäusevangeli-
um in Kapitel 28. 

Ich glaube, dass Jesus auferstanden 
ist. Es ist etwas passiert nach seiner 
Kreuzigung. Was den Glauben an 
ihn bestärkt hat. Sonst wäre die klei-

ne Gruppe seiner Anhänger damals 
untergegangen, und niemand hätte 
mehr von ihnen geredet. Zumal sie 
verfolgt wurde. 
Niemals wäre aus der Sache Jesu 
eine weltumspannende Kirche 
geworden. 

Und ich glaube auch daran, dass 
Gott unsere Sterbenden zu sich 
nimmt. Auch unsere Verstorbenen 
haben teil an der Auferstehung. Der 
Tod nicht das Ende ist, sondern er 
ist eine Tür in eine neue Welt. Die 
ganz anders ist, als wir uns das vor-
stellen können.

Ganz wichtig ist für mich der Engel, 
dem die Frauen begegnen. Hier 
stellt ihn Nantke dar. Sie hat sich 
dafür sogar Flügel angelegt und hat 
sich auf  einen Grabkeller gestellt. 

Wünschen wir uns nicht auch oft 
solch einen Engel. Wenn Probleme 
zu groß geworden sind. 
Wenn wir mit unserer Kraft am 
Ende sind. 

Ich wünsche uns allen auch immer 
wieder einen Osterengel in unserem 
Leben. 

Der auf  uns zutritt, wenn wir uns 
Sorgen machen und nicht wissen, 
wie es weitergeht mit uns. 

Oder der bei uns ist, wenn die Not 
manchmal groß ist. 

Wenn wir um einen Menschen trau-
ern. 

Wenn wir uns unverstanden fühlen. 

Wenn wir einfach viel Pech haben, 
und manches gegen uns läuft. 

Wenn wir uns unverstanden und 
abgelehnt fühlen. 

Bitte, barmherziger Gott, schicke 
uns dann deinen Engel. 

Lass die starken Kräfte der Aufer-
stehung auch in unserem Leben 
wirksam sein. 

Lass Jesus vor uns hergehen, wenn 
neue Lebenssituationen auf  uns war-
ten und wir noch gar nicht wissen, 
wie wir alles schaffen und bewälti-
gen können.

Jürgen Walter
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Karfreitag, 10:00 Uhr Familienkirche und Jugendkirche 
um 10:00 Uhr in Westrum
Der kreative Karfreitag – ein anderer Zugang zum Karfrei-
tag mit Diakon Fredo Eilts und Team   

Karfreitag um 15:00 Uhr: Andacht zur Todesstunde Jesu 
in Wiefels mit Diakon Fredo Eilts

MAP (Motivation, Ausführung und Perspektive)

In den Zeugnisferien haben unsere Konfiteamer unter der Leitung von Fredo Eilts ein Seminar zum Thema "MAP" 
(Motivation, Ausführung und Perspektive) durchgeführt. 22 Jugendliche aus Jever und dem Wangerland begleiten 
den Konfirmandenunterricht als Teamer. Es ging insbesondere um die Motivation der Teamer. Spiele, Betreuung 
von Kleingruppenarbeit und von Multiplikatoren sind die wesentlichen Aufgaben unserer Teamer.  

„Von Fall zu Fall“ Ein Kreuzweg in der Karwoche 
Mittwoch, 27. März, ab 18.00 Uhr 
am Mahnmal Upschloot. Ende 
gegen 19.30 Uhr mit Andacht 
und Karsuppe in der Kirche San-
del. 
Der diesjährige Kreuzweg ist ein ech-

ter Kreuzweg mit fünf  Stationen.
In den 14 Kreuzwegstationen fällt 
Jesus dreimal unter der Last des 
Kreuzes. Wo fallen wir hin und kom-
men nicht weiter, was hilft uns auf? 
Bei schlechter Witterung findet der 

Kreuzweg in Form einer Andacht in 
der Kirche Sandel statt. Der Kreuz-
weg ist ausdrücklich auch eine öku-
menische Veranstaltung und offen 
für alle Konfessionen. Informatio-
nen: Diakon Fredo Eilts

Kontakt:
Diakon Fredo Eilts 
Religionspädagogik/Schulseelsorge am 
Schulzentrum Hohenkirchen 
Fredo.Eilts@kirche-oldenburg.de 
Tel.: 0152 / 24 22 65 54 
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Konfirmationen

Konfirmiert werden am 14. April in der Sixtus- und Sinicius-Kirche Hohenkirchen 
von Pastorin Hanja Harke und Pastor Jürgen Walter:

Deeke Dirks, Joren Harms-Janßen, Renke Hinrichs, Hannes Janssen, Jannes Lange, Deik Lühring, Felix Stille

Konfirmiert werden am 21. April in der Heilig-Kreuz-Kirche in Pakens 
von Pastor Stefan Grünefeld und Pastor Jürgen Walter :

Louis Hundelt, Johann Janßen, Patrick Janßen, Lorenz Kramer, Cilia Mewes, Deik Reese, Noa Wilts
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Konfirmiert werden am 5. Mai in der St.-Martins-Kirche in Tettens 
von Pastor Stefan Grünefeld und Pastor Jürgen Walter:

Joana Antons, Torge Scharfe, Mathis Wragge, Paula Manning

Konfirmationen

Konfirmiert werden am 28. April in der St.-Johannes-Kirche in Waddewarden 
von Pastorin Hanja Harke und Pastor Stefan Grünefeld:

Mariella Harms, Daaje Kleyhauer, Leni Mroß, Jolina Taddigs, Romke van der Meer, Jaike Soepboer, 
Pauline de Ahna, Jan Philipp Stöhr

Konfirmiert wird am 12. Mai in der Kirche Middoge von Pastor Jürgen Walter:
Lenny Fröhlich
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Waddewarden Ihre Ortskirche Wad-
dewarden-Westrum der Kirchenge-
meinde Wangerland lädt Sie wieder 
ein, am Sonntag den 21. April 2024 
um 11.30 Uhr, zum beliebten ge-
meinsamen Mittagessen im Karken-
huus in Waddewarden, Schulweg 5.

Damit unsere ehrenamtlichen 

Köchinnen besser planen können, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 
18. April 2020 unter Tel. 
04461/3213 oder 04461/700092

Für das Mittagessen, 3-Gänge-Menü 
incl. Mineralwasser, wird ein Kos-
tenbeitrag von 9,- €  pro Person 
erhoben.

Oldorf Bitte merkt Euch schon jetzt 
die geplanten Termine für das Män-
nerfrühstück vor:
jeweils Samstag: den 06. April. // 
04. Mai und 01. Juni 2024.
Eine Anmeldung bis jeweils Don-
nerstag vor dem Frühstück ist erfor-
derlich. Im März findet aus organi-
satorischen Gründen kein Früh-
stück statt.
Anmeldung unter 04463/55001 
(Udo Braun)

Wangerland Wahrscheinlich haben 
Sie schon gewählt. Online oder per 
Brief. Mit dem QR-Code ist der onli-
ne-Wahlvorgang sehr einfach. 
Falls Sie vergessen haben zu wählen 
oder sich noch nicht genau entschei-
den konnten, möchten wir Sie noch 
einmal an die Gemeindekirchenrats-
wahlen erinnern. 
Bitte unterstützen Sie die Kandidie-
renden, indem Sie an der Wahl teil-
nehmen. Sie fördern damit das 
Ehrenamt in unserer Gesellschaft. 
Und in der evangelischen Kirchen 
hat der Gemeindekirchenrat tat-
sächlich sehr umfassende Kompe-
tenzen. 
Er wählt die Pastorinnen und Pas-
toren, ist verantwortlich für den 
Haushalt und kümmert sich um 
alle Gebäude und Liegenschaf-
ten. Außerdem setzt der 
Gemeindekirchenrat die Got-
tesdienstzeiten fest und arbeitet in 
allen Fragen mit den Personen in 
den Pfarrämtern zusammen. 
PfarrerInnen  und Kirchenälteste 
zusammen leiten in der evangeli-
schen Kirche die Gemeinden. 
Ich habe jetzt einmal ein paar Ver-
antwortungsfelder benannt. 
Die evangelische Kirchengemeinde 

Wangerland steht vor großen Aufga-
ben. Und der Gemeindekirchen-

rat wird das Kir-

chenschiff  steu-
ern. Möglicherweise auch hier und 
dort durch eine rauere See.  Aber 
die Kandidatinnen und Kandidaten 
freuen sich auf  die Aufgaben und 
möchten gerne ihre Zeit und ihre 
Energie einbringen. 
Ich persönlich kann immer nur wie-

derholen: Kirchenälteste sind ein 
großer Schatz in der evangelischen 
Kirche und in ihren Gemeinden. 
Wenn Sie sich den Wahlzettel durch-

lesen, sehen Sie, dass Sie 14 
Stimmen haben. Die müssen 
Sie nicht alle vergeben. Aber 
Sie können es. Außerdem kön-
nen Sie „häufeln“, also einzel-
nen Kandidierenden bis zu drei 
Stimmen geben. Wenn Sie  den 
Wahlzettel durchschauen, wer-
den Sie sicherlich feststellen, 
dass Sie einzelne Personen 
besonders unterstützen wollen. 
Warum aber so viele Stimmen?
Ziel ist, alle Kandidierenden zu 
stärken. Auch wenn sie nicht 
gewählt werden, sollen sie sehen, 
dass viele Gemeindeglieder hinter 
ihnen stehen. Denken Sie bitte 
daran, dass wir bei dieser Wahl keine 
Wahlkabinen-Wahl anbieten. 
Aber wir werden am Wahlsonntag 
noch um 18 Uhr alle Briefkästen 
unserer Gemeindehäuser leeren. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie 
bitte uns in den Pfarrämtern oder 
im Kirchenbüro an. 
Wir zählen auf  Sie. 

Jürgen Walter

Gemeindekirchenratswahl 10. März 2024
Nur noch wenige Tage bis zum Wahlsonntag 

Offenes 
Männerfrühstück Der leckere

Sonntag im Frühling
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Wangerland Auch in diesem Jahr 
soll unsere beliebte Gemeindefahrt 
stattfinden. 

Termin: 11. – 15. Oktober 2024
Wohnen werden wir im Seminaris 
Hotel Bad Honnef.

Diesmal wollen wir das Rheintal 
erkunden und die Städte Bonn/Bad 
Godesberg, Köln und Koblenz besu-
chen.
Mögliche Programmpunkte können 
sein: 
- Vulkanpark Andernach inkl. 
     Schifffahrt zum Geysir
- Führung Regierungsbunker
- Benediktinerabtei Maria Laach
- Führung Festung Ehrenbreitstein
- Besuch des Kölner Doms
- Schifffahrt auf  dem Rhein
Und natürlich darf  auch eine Wein-
probe mit Kellerbesichtigung nicht 
fehlen.

Das genaue Programm, Preise und 
Anmeldemodalitäten erfahren Sie 
im nächsten Gemeindebrief.

Wangerland Vom 10.06. - 15.06. findet in diesem Jahr 
die Altkleidersammlung im Wangerland statt. Sie helfen 
mit Ihrer Kleiderspende Bedürftigen und unterstützen 
die Arbeit der Brockensammlung der Stiftung Bethel in 
Bielefeld. Die Weitergabe sowie der Verkauf  der Texti-
lien erfolgen nach den Kriterien des Dachverbandes Fair-
Wertung e.V. Brauchbare Spenden werden sortiert und 
an Bedürftige günstig weitergegeben. Hilfsprojekte 
erhalten über die Brockensammlung in Bethel notwendi-

ge Kleidung.
Was kann in den Kleidersack:
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paar-
weise bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbet-
ten – jeweils gut (am besten in Säcken) verpackt

Nicht in den Kleidersack gehören:
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Klei-
dung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte

Briefmarken können NICHT mehr abgegeben werden.

Kleidersäcke sind in den Gemeindehäusern erhältlich.

Annahmestellen (von 9.00 - 18.00 Uhr):
Hooksiel: Walter-Spitta-Haus, Lange Straße 60
Tettens: Pastorei, Schmiedestraße 7
Waddewarden: Karkenhuus, Schulweg 5

Mo. bis Mi. 10.00-12.00 Uhr und Do. 14.00-16.00 Uhr
Hohenkirchen: Stephanus Haus, An der Kirche 1

Vorankündigung Gemeindefahrt

Altkleidersammlung 
vom 10.06. - 15.06.
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

HOOKSIEL Blutspende am Montag, den 
8. April von 16.00 bis 18.00 Uhr im Walter-Spitta-
Haus (Gemeindehaus), Lange Str. 60, Hooksiel. 
Jede und jeder von uns kann einen Unfall erleiden oder 
schwer erkranken und ist froh, in solchem Fall umfas-
sende Hilfe zu erhalten. Unter Umständen sind große 
Mengen von Blutspenden dabei erforderlich. Deshalb: 

Helfen Sie Menschen, 
spenden Sie Blut. 

Im Gemeindehaus erwartet Sie ein engagiertes Blut-
spendeteam, das die aktuellen Hygieneregeln umsetzt. 

Da wird nicht nur zur Ader gelassen, sondern auch 
gelacht und ein Imbiss gereicht. Ein kleiner Gesund-
heitscheck ist die Blutspende zudem. Eisenwert, Blut-
druck und vieles andere werden überprüft. Stimmen 
die Werte nicht, gibt es umgehend Information darü-
ber.

Liebe Wangerländer und liebe Gäste: Kommen Sie bitte 
mit mir am 
8. April ins Gemeindehaus und spenden Blut. Es freut 
mich, wenn wir uns dort sehen. 

Herzliche Grüße, 
Pastor Stefan Grünefeld

Spende Blut 
am 8. April, 16-18 Uhr! 
Leben retten, Menschen helfen

Samstag, 01. Juni, 18 Uhr, St.-
Johannes-Kirche Waddewarden
Sonntag, 02. Juni, 18 Uhr, Luther-
kirche Wilhelmshaven

„Musikalische Metamorphosen“ 
oder „Aus Alt macht Neu“ und 
vieles mehr
Alte und sehr bekannte musikalische 
Weisen, wie Händels „Halleluja“ 
oder Beethovens „Ode an die Freu-

de“ mit Stilmitteln aus der Gos-
pel/Pop/Jazz-Ecke oder das 
bekannte Volkslied „Kein schöner 
Land“ mit afrikanischer Begleitung 
stehen im Mittelpunkt der diesjähri-
gen Sommerkonzerte neben Liedern 
und Songs aus allen möglichen popu-
larmusikalischen Stilrichtungen und 
traditionellen Spirituals.
Der Chorleiter Axel Scholz wird 
sich nahtlos in das bunte Programm 

einfügen mit 2 Orgelkompositionen 
von Andreas Willscher, die sich 
humorvoll und augenzwinkernd 
bekannter Werke von J. S. Bach und 
L. van Beethoven annehmen. 
Die „Free Voices“ freuen sich nach 
langer coronabedingter Durststrecke 
wieder auf  Konzerte vor hoffentlich 
zahlreichem Publikum. 
Der Eintritt ist frei, es wird am Aus-
gang um eine Kollekte gebeten.

Sommerkonzerte der 
„Free Voices“ aus Hooksiel
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Gottes Segen zum Geburtstag 

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung dürfen wir nur die Geburtstage 
derjenigen veröffentlichen, die uns eine schriftliche Einverständniserklärung 
gegeben haben. Wir bitten um Verständnis.

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

März
Johann Gerken 01.03. 88
Elfriede Tholen 07.03. 84
Gerhardine Peters 10.03. 89
Margret Führer-Flothmann 11.03. 89
Gisela Siuts 12.03. 87
Brünhilde Oetken 15.03. 83
Olga Piwek 17.03. 89
Helga Tapper 17.03. 83
Heinz Uden 17.03. 86
Talkea Buß 20.03. 87
Lisa Harms 21.03. 95
Werner Hildebrand 21.03. 93
Edith Meints 22.03. 87
Wilma Winkler 27.03. 96
Ewald Meints 29.03. 86

April
Gertrude Mannott 01.04. 90
Christel Schulz 04.04. 85
Astrid Albrecht 10.04. 86
Anneliese Peters 10.04. 83
Hedda Ellerbrock 12.04. 83
Lisa Siuts 20.04. 85
Minna Harms 22.04. 86

Mai
Anita Janßen 01.05. 90
Ida Baumgart 04.05. 81
Elisabeth Ellerbrock 08.05. 90
Herma Janssen 14.05. 83
Christa Habben 22.05. 89
Helmut Weyerts 22.05. 89

Pakens-Hooksiel /
St. Joost-Wüppels

Waddewarden/
Westrum

Hohenkirchen

Tettens-Middoge

März
Frank Richert 07.03. 86
Hannelore Bluhm 08.03. 83
Dietrich Gabbey 09.03. 83
Elisabeth Thaden 09.03. 103
Christa Müller 10.03. 90
Margret Peters 12.03. 84
Wilhelmine Karpawitz 13.03. 82
Robert Hauers 14.03. 86
Petra Daniels 17.03. 80
Friederike Kunze 18.03. 89
Werner Adler 28.03. 94
Reinhold Frerichs 28.03. 93

April
Wolfgang Thorwächter 01.04. 85
Almut Janßen 08.04. 82
Heinz Schwengels 10.04. 84
Erika Berkan 11.04. 82
Irma Wilken 14.04. 88
Ursula Adler 19.04. 92
Annegret Jürgens 20.04. 85
Helga Matthes 20.04. 85
Karla Warner 20.04. 83
Herta Frerichs 24.04. 91
Gertrud Duncker 26.04. 90
Johanna Müller 26.04. 92
Bolko Eden 29.04. 84
Friedrich Hartung 30.04. 82

Mai
Alice Cordes 09.05. 87
Erika Arnold 11.05. 83
Reiner Weyand 19.05. 87
Gundula Gabbey 23.05. 81

März
Borghild Eckermann 20.03. 82
Erna Gerdes 21.03. 88
Peter Drewing 30.03. 82

April
Magret Habben 05.04. 86
Annemarie Meierhoff 08.04. 91

Mai
Ortrud Seyfarth 08.05. 81

März 
Tomke Graalfs 01.03. 86
Klaus Peter Gebauer 12.03. 82
Harro Antons 27.03. 87

April
Inge Rischemeyer 01.04. 81
Horst Scholz 02.04. 81
Eilhard Christophers 15.04. 83
Heinz-Dieter Busmann 17.04. 85
Ada Mieniets 21.04. 81
Agathe Wragge 22.04. 99
Marianne Huth 26.04. 97

Mai
Ella Lauts 06.05. 90
Erika Winterstein 07.05. 84
Hans-Günther Brase 09.05. 82
Gerd Folkers 10.05. 82
Theda Wedermann 18.05. 89
Paul Siebert 21.05. 89
Margrit Garrels 22.05. 82
Helga Oltmanns 30.05. 81

Oldorf
April
Bernhard Eden 22.04. 85

Mai
Klaus Becker 01.05. 85
Roswita Focken 07.05. 82

Erich Keppler  / pixelio.de



11

Freud‘ und Leid

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Mit der Taufe in die 
christliche Gemeinde 

aufgenommen wurden:

Pakens:

03.12. Joke Bruno Oetken

03.12. Hajung Finn Gutfreund

17.12. Joris Brandenburg

Waddewarden:

14.01. Martha Schürmann

Hohenkirchen: 

11.02. Weda Marie Mielke

Mit der Bitte um Gottes 
Segen nahmen wir Abschied:

Hohenkirchen:

08.12. Käthe Feddermann 
geb. Fuhrken, 92 J.

15.12. Gerhard Manning, 77 J.

29.12. Ingo Weyerts, 85 J.

08.02. Eberhard Broeksmid, 83 J.

24.02. Günther Rogge, 87 J.

Pakens:

12.01. Manfred Schröder, 88 J.

02.02. Katja Giebelstein, 49 J.

Tettens:

05.01. Ehnste Lauts, 90 J.

22.02. Hans Menßen, 80 J.

Erich Keppler  / pixelio.de

Kirche Middoge
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Aus unseren Bezirken im Wangerland
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Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Wangerland Die Kirchengemeinde Wangerland bietet 
verschiedene Möglichkeiten, sich taufen zu lassen oder 
sein Kind zur Taufe zu bringen. 
In Sonntagsgottesdiensten oder in extra anberaumten 
Taufgottesdiensten, in denen die Tauffamilie ganz im 
Mittelpunkt steht. 
Letztes Jahr haben wir darüber hinaus ein Tauffest am 
Meer gefeiert. Am Strandhaus 1 am Strand von Hook-
siel 
Viele Familien haben diese Möglichkeit der Taufe im 
Meer genutzt. 
Es war ein schönes Fest. Und mit Meerwasser getauft zu 
werden, lässt besonders deutlich werden: Die Taufe ver-
bindet uns mit Gott, dem Schöpfer unserer Welt, und 
fügt uns ein in die weltweite Familie der Gotteskinder. 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein großes Tauf-
fest feiern. 

Es soll stattfinden am Sonntag, 
dem 18. August 2024. 

Der Gottesdienst wird um 11 Uhr beginnen. 
Der Ort ist wieder der Strand am Strandhaus 1 bei 
Hooksiel. 
Wir feiern diesen Gottesdienst gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden Jever  und Cleverns-Sandel. Beteiligt 
sind als Taufende Fredo Eilts, Stefan Grünefeld,  Hanja 
Harke, Thorsten Harland und Jürgen Walter.
Natürlich ist ein Wohnort außerhalb unserer Gemeinden 
kein Hinderungsgrund. 
Eine Taufe im Meer kann es nur in den Küstenorten 
geben. 
Bitte melden Sie gerne im Kirchenbüro Ihren Tauf-

wunsch an (Tel.: 04463-55005). Unsere Mitarbeiterinnen 
Anke Weyerts und Roswitha Weihrauch geben Ihnen 
gerne Auskunft. Oder nehmen Sie Kontakt zu unserem 
Pfarrteam auf. Wir freuen uns auf  das Gespräch mit 
Ihnen!                                                        Jürgen Walter

Auch dieses Jahr: Tauffest am Meer

Hooksiel Mit Blick auf  die Weite des 
Meeres und frischem Wind um die 
Nase wollen wir, wie schon im 
vergangenen Jahr, Gottesdienst 
unter freiem Himmel am Strand von 

Hooksiel feiern. Sie sind herzlich 
zum Open-Air-Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt um 11.00 Uhr 
eingeladen. Sie finden uns auf  der 
Wiese am Zugang zu Strandhaus 1. 

Sitzgelegenheiten sind vorhanden.
Kommen Sie gerne dazu. 
Alle Mitwirkenden freuen sich auf  
Ihren Besuch.

Hanja Harke

Gottesdienst am Strand Hooksiel
Christi Himmelfahrt, 9. Mai, 11.00 Uhr
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Sonntag, 17. März Judika

Sonntag, 10. März Wahlsonntag / Lätare

10.00 Gottesdienst in Tettens zur Goldenen Konfirmation, 
 Pastorin Hanja Harke und Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Prädikantin Elisabeth Deling

11.00 Gottesdienst Hohenkirchen, Lektor Horst Hinrichs, 
 Pastor Jürgen Walter und Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 7. April Quasimodogemini

Sonntag, 14. April Misericordias Domini

Sonntag, 28. April Kantate

Montag, 1. April Ostermontag

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Waddewarden, 
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Hohenkirchen, 
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in St. Joost, Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 3. März Okuli

11.00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in 
 Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter und 
 Pastorin Hanja Harke 

Freitag, 1. März Weltgebetstag

19.00 Gottesdienst zum Weltgebetstag im Karkenhuus 
 Waddewarden, Pastorin Hanja Harke und Team

Sonntag, 24. März Palmarum

Sonntag, 31. März Ostersonntag

10.00 Gottesdienst im Stephanus-Haus Hohenkirchen, 
 Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst im Karkenhuus Waddewarden,
 Lektorin Erika Zibell

11.30 Gottesdienst in St. Joost, Prädikantin Elisabeth Deling

6.00 Osternacht in St. Joost mit anschl. Frühstück,
 Prädikantin Elisabeth Deling, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Familiengottesdienst in Hohenkirchen, 
 Diakon Fredo Eilts, Pastor Jürgen Walter 

11.00 Gottesdienst in , P.i.R. Ute ErmerlingPakens

11.00 Familiengottesdienst in Tettens, 
 Diakon Fredo Eilts, Pastor Jürgen Walter 

Donnerstag, 28. März Gründonnerstag

19.00 Tischabendmahl in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

Freitag, 29. März Karfreitag

10.00 Gottesdienst in Middoge, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Familien- und Jugendgottesdienst in Westrum, 
 Diakon Fredo Eilts 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

15.00 Andacht zur Todesstunde Jesu in Wiefels 
 Diakon Fredo Eilts 

Sonntag, 21. April Jubilate

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Pakens, 
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektorin Erika Zibell
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Gottesdienste in unseren Gemeinden

Sonntag, 26. Mai Trinitatis

Sonntag, 5. Mai Rogate

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Tettens, 
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastor Jürgen Walter 

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 7. April Quasimodogemini

Sonntag, 14. April Misericordias Domini

Sonntag, 28. April Kantate

Montag, 1. April Ostermontag

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Waddewarden, 
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen, Pastor Jürgen Walter 

11.30 Gottesdienst in Wüppels, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Hohenkirchen, 
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Middoge, Prädikantin Elisabeth Deling

10.00 Gottesdienst in Tettens, Pastor Jürgen Walter

11.30 Gottesdienst in Pakens, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf Pastorin Hanja Harke 

11.30 Gottesdienst in St. Joost, Pastorin Hanja Harke 

Sonntag, 12. Mai Exaudi

10.00 Gottesdienst in Hohenkirchen 
 Pastor Stefan Grünefeld 

10.00 Gottesdienst in Waddewarden, Pastorin Hanja Harke 

10.00 Konfirmationsgottesdienst in , P. Jürgen Walter Middoge

Donnerstag, 9. Mai Christi Himmelfahrt

11.00 Himmelfahrtsgottesdienst am Strand Hooksiel, 
 Pastorin Hanja Harke, Pastor Stefan Grünefeld, 
 Pastor Jürgen Walter

11.00 Gottesdienst zur Verabschiedung der ausscheidenden 
 Kirchenältesten und Einführung der neuen Kirchenältesten
 in Hohenkirchen, Pastorin Hanja Harke, 
 Pastor Stefan Grünefeld , Pastor Jürgen Walter  

Sonntag, 19. Mai Pfingstsonntag

10.00 Gottesdienst am alten Hafen Hooksiel, 
 Pastor Stefan Grünefeld 

Sonntag, 31. März Ostersonntag

6.00 Osternacht in St. Joost mit anschl. Frühstück,
 Prädikantin Elisabeth Deling, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Familiengottesdienst in Hohenkirchen, 
 Diakon Fredo Eilts, Pastor Jürgen Walter 

11.00 Gottesdienst in , P.i.R. Ute ErmerlingPakens

11.00 Familiengottesdienst in Tettens, 
 Diakon Fredo Eilts, Pastor Jürgen Walter 

Montag, 20. Mai Pfingstmontag

Sonntag, 21. April Jubilate

10.00 Konfirmationsgottesdienst in Pakens, 
 Pastor Stefan Grünefeld, Pastor Jürgen Walter 

10.00 Gottesdienst in Oldorf, Lektorin Erika Zibell

Sonntag, 2. Juni 1. So. n. Trinitatis

10.00 Mitten drin! Gottesdienst in Tettens für Jung und Alt 
 im Entwicklungsraum, Diakon Fredo Eilts
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Kinder- und Jugendgruppen

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Erwachsenengruppen

Allgemeine Termine

Hohenkirchen

Baby- und Kleinkindtreff
über Ev. Familienbildungsstätte
mit Nicole Kanning, Kontakt
EFB: 04421 / 3 20 16

Hooksiel

Elterncafé
Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr lädt 
Kontakt: B.Voigt@friesland.de   
oder 04461 / 919 1262 
oder 0152 – 0890 2034

Tettens / Middoge

Jugendgruppe Pastorei Tettens
Mo. 16.00 Uhr
Backen, Kochen, Basteln, Spielen...
Kontakt: Janine Kriedel-Janßen

Ev. öff. Bücherei Pastorei Tettens 
Do. 9.00 Uhr für Grundschüler (nicht 
in den Ferien) Kontakt: Elfriede 
Wachtendorf  über das Pfarramt

Waddewarden

Krabbelgruppe im Karkenhuus
Di. 09.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: Lina König: 
Tel.: 0160/851 92 30

Hohenkirchen

Ökumenischer Meditationskreis: 
Montag um 20.00 Uhr
Kontakt: Anita Söbbeke
Tel.: 04463 / 664

Gesprächskreis: 
jeden 2. & 4. Di. im Mon. 19.00 Uhr
Kontakt: Pastor Jürgen Walter, 
Tel. 0152 / 08 97 65 38

Handarbeits- und Bastelkreis: 
Montags um 15.00 Uhr 
Kontakt: Silvia Witzel, 04463 / 8089700

Pakens / Hooksiel
Frauenkreis St. Joost/Wüppels im 
WSH Hooksiel 
von Sept. bis Apr. jeden 2. Mi.. im 
Monat ab 20.00 Uhr, Kontakt: Annelie-
se Leiner, Tel.: 04425 / 20 10 429

Frauenkreis Pakens Hooksiel
jeden 3. Do. im
Monat ab 15.00 Uhr, Kontakt: Anne
Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49

Männerkreis 
jeden 2. Mo. im Monat ab 19.00 Uhr, 
Kontakt: 
Willi Frerichs, Tel.: 04425 / 99 04 49
Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 97 37 618
hulfers@aol.com 

Offener Frühstückstreff
jeden letzten Mi. im Monat, ab 9.30 Uhr

Töpferkurs
1. Di. im Monat 19.00 bis 20.30 Uhr
Walter-Spitta-Haus
Kontakt: Martina Bienert
Für Info: S. Grünefeld 04425/81117

Kreativkreis
14-täglich, Mi. 15.00 bis 17.00 Uhr, 
Kontakt: Annette Joseph
Tel.: 0163 / 988 71 29

Neu! Hooksieler Spinnstube 
Fr. 9.00-12.00 Uhr, 14-täglich, Kontakt: 
Heike Bienert 04425/367 

Tettens / Middoge

Spieletreff: 
4. Mi. mtl. in Tettens

Elterntreff  / Krabbelgruppe
i.d.R. erster Di. im Monat ab 9.30 Uhr.
Kontakt über das Kirchenbüro: 
Tel. 0 44 63 / 4 44

Frauengruppe 
3. Mi. monatlich 19.30 Uhr (Gespräche 
und Basteln) Kontakt:
Kirsten Janßen Tel.: 04463 / 53 40

Frauenkreis
2. Di. monatlich um 10.00 Uhr
in der Pastorei Tettens, Gesprächskreis, 
Themen offen 

Hohenkirchen

Ausgabe der Tafel: 
Freitag von 10.30 - 11.00 Uhr
Kontakt: 
Jutta Cramer, 04463 / 94 27 26

Ev. öffentliche Bücherei: 
Montag von 15.30 - 16.30 Uhr
(in den Ferien keine Bücherei)
Kontakt: Tel.: 04463 / 50 85
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Kurse der Ev. Familien-Bildungsstätte Friesland-Wilhelmshaven

Informationen und Anmeldung für das Wangerland:
Ev. Familien-Bildungsstätte • Feldmark 56 • 26389 Wilhelmshaven

Tel: 04421-3 20 16 oder info@efb-friewhv.de

Hohenkirchen

Babytreff 

Kleinkindtreff 

Hooksiel

Yoga für Gesundheit und Wohlbefinden 

Yoga-Workshop für Reiter*innen 

Yogakurs für Reiter*innen 

Klangschalen-Meditation und Klangtraumreisen 

Unsere evangelische Kirche im Wangerland

Seniorengruppen

Musikalische Gruppen

Hohenkirchen
Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr, Kontakt: 
Anne Evers, Tel.: 04463 / 16 31
Almuth Garmers, Tel.: 04463 / 5402

Seniorenspiele: 
jeden letzten Sonntag im Monat um 
14.30 Uhr, Kontakt: 
Hanna Faull, Tel.: 04463 / 712

Tettens
Seniorenkreis in der Pastorei Tettens
jeden 2. Mittw. im Monat um 15.00 Uhr
Kontakt: Lore Rothert 0 44 63 / 4 08

Pakens / Hooksiel
Seniorenkreis jeden 3. Mi. im Monat 
14.30 bis 16.30 Uhr. Kontakt: 
Wilma Swyter, Tel.: 04425 / 16 73

Waddewarden-Westrum 
Seniorenkreis im Karkenhuus 
Waddewarden
jeden 2. Mi. im Monat ab 14.30 Uhr
Kontakt: Erika Bruhnken 
Tel.: 04461 / 71915

Mittwoch 13.03.2024, 14.30 Uhr
Spielfreude im Karkenhuus: Bingo ist 
angesagt. Die Gewinner dürfen sich 
über tolle Gewinne freuen
 
 

Mittwoch, 10.04.24, 14.30 Uhr
Winter ade
Mit leichten Übungen vertreiben wir
die Wintermüdigkeit 
 
 
Mittwoch, 08.05.2024, 14.30 Uhr
Vorfreude auf  den Frühling
Wir tanken neue Kraft und stärken 
unser
Immunsystem mit reichlich Vitaminen
 
 
Wie gewohnt genießen wir bei 
Tee/Kaffee, Kuchen 
und Klönschnack unser Beisammensein

Hohenkirchen
Kirchenchor:
Mittwoch 19.30 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Kinder- und Jugendchor 
Montag 17.00 Uhr
Kontakt: Esther Anneken, 
04463 / 94 26 77, 
Elisabeth Schmidt, 04463 / 495

Bläserkreis für das ges. Wangerland: 
Do.19.00-20.30 Uhr Kontakt: 
Hans-Martin Schröder
0176 / 21403396

Pakens / Hooksiel
Kinderchor ab 5 J. 
Do. 15.45 bis 16.30 Uhr, 
Kontakt: Barbara Köster 
Tel.: 04425 / 2590069
E-Mail: barbarakoester@yahoo.de

Gospelchor „Free Voices“ Mi. ab 
20.00 Uhr. Kontakt: Elke Stalze-Straus 
Tel.: 04423/15 25, Axel Scholz, 
Tel.: 04423/26 53
www.freevoiceshooksiel.de
e-Mail: vorstand@freevoiceshooksiel.de

Waddewarden
Flötenkreise im Karkenhuus
Montag: 18.30 bis 19.30 Uhr
(außer in den Ferien)
Kontakt: Erika Zibell
Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Sing mit!
Neu: Do. 17.00 Uhr
Kontakt: Erika Zibell 
Tel.: 04461 / 7 48 91 42
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Waddewarden Im Rahmen des Pro-
jektes ‚Einladende Kirche im Dorf‘ 
der Ortskirche Waddewarden-
Westrum ist der Kinoabend mittler-
weile ein fester Bestandteil. Dann 

verwandelt sich das Gemeindezen-
trum ‚Karkenhuus‘ in Waddewarden 
in einen Kinosaal mit Großbildlein-
wand und modernster Tontechnik.
Diesmal zeigte das mobile Kino Nie-

dersachsen den Film „Mittagsstun-
de“, eine Romanverfilmung nach 
der Vorlage der Schriftstellerin 
Dörte Hansen. Ein anspruchsvoller 
Film mit viel Tiefgang. Auch Besu-
cher, die den gleichnamigen Roman 
gelesen hatten, wurden nicht ent-
täuscht.
Die Filmauswahl lockte viele 
Zuschauer aus der gesamten Kir-
chengemeinde Wangerland und 
darüber hinaus, so dass der Abend 
kurz vor Beginn restlos ausverkauft 
war. Vorweg und in der Pause gab es 
noch reichlich Gelegenheit zum Klö-
nen bei einem Getränk und kleinen 
Leckereien.
Das nächste Kinoevent gibt es im 
August 2024.

Eilert Kleyhauer

Kinovergnügen im Karkenhuus
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Hohenkirchen Ende des Monats 
Februar gibt es einen Wechsel an 
der Kirche in Hohenkirchen. Klaus 
Kamp  übergibt offiziell seinen Küs-
terdienst an seine Nachfolgerin Frau-
ke Buss. Für unseren Bezirk ein 
wichtiges Datum. 16 Jahre hat Klaus 
Kamp, der in diesem Jahr 83 Jahre 
alt wird,  dieses Amt wahrgenom-
men. Vorher war er 5 Jahre Küster 
in Oldorf. Klaus Kamp wohnt 
zusammen mit seiner Frau in Got-
tels, in seinem Elternhaus. Es gibt in 
Hohenkirchen wahrscheinlich kaum 
eine Familie, die noch nie etwas mit 
unserem  freundlichen und sehr 
hilfsbereiten Küster zu tun hatte. Er 
war jahrelang die vertraute Person, 

die die Hohenkirchner und Wanger-
länder zu Gottesdiensten und 
Andachten in der Sixtus- und Sinici-
uskirche empfing. Doch er hat nicht 
nur die Kirche vorbereitet und die 
Gottesdienste und Andachten 
begleitet. Er hat auch über die Jahre 
den Bestatter Karl-Heinz Peters 
begleitet. Wie oft sind die beiden 
nachts aufgebrochen, um die Ver-
storbenen von zuhause abzuholen. 
Obenan standen für ihn und Herrn 
Peters dabei stets die Würde und die 
Wertschätzung für den Verstorbe-
nen. Gerade wenn er oder sie das 
Haus verlässt, in dem er oder sie 
Jahrzehnte gewohnt hat und das das 
Zuhause war. Klaus Kamp hatte 

immer das nötige Feingefühl. Das 
werden viele bestätigen können. 
Urlaub genommen hat Klaus Kamp 
in all den Jahren nie. Das lag sicher-
lich auch an dem Pony, das er im 
Stall neben seinem Wohnhaus 
betreut. Vor allem aber, weil es ihm 
wichtig war, die Kirche verlässlich 
im Frühjahr und Sommer für die 
Touristen aufzuschließen. Leider 
kann Klaus Kamp seinen Dienst aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
fortsetzen. Darüber sind wir alle 
traurig. 
Eine Zeitlang vertreten wurde er in 
den letzten Monaten durch Elsbeth 
Lauts-Steenken aus Tettens. Sie kan-
didiert aber auch für den Gemeinde-
kirchenrat und steht am 10. März 
mit vielen anderen zur Wahl. Nach-
folger von Klaus Kamp soll Frauke 
Buss sein. 
Frauke Buss hat viele Jahrzehnte in 
der Gastronomie gearbeitet. Eine 
Arbeit, die sie sehr gemocht  hat. 
Doch die Gaststätte, in der sie tätig 
war, hat geschlossen. Wir freuen 
uns, Frauke Buss für die Küstertä-
tigkeit an unserer Kirche gewonnen 
zu haben. Unterstützung bekommt 
Frauke Buss sicherlich auch durch 
ihren Lebensgefährten Heino Jans-
sen, der die Küsteraufgaben in der 
Kirche in Waddewarden seit vielen 
Jahren wahrnimmt.

Jürgen Walter

Küsterwechsel
Klaus Kamp geht, Frauke Buss kommt

Die Ortskirchen in Waddewarden 
und in Westrum waren bereits ab 
Anfang Dezember festlich ge-
schmückt und luden täglich von 10 
Uhr bis 16 Uhr ein zum Verweilen.
Diese Gelegenheit wurde gerne von  
einzelnen Personen und ganzen 
Familien wahrgenommen. 
Verbunden mit dieser Aktion war 

ein Spendenaufruf  zu Gunsten von 
Familien, die unverschuldet in finan-
zielle Not geraten sind.

Insgesamt spendeten die Besucher 
der offenen Kirchen 235,- €. 
Dafür möchten wir uns als Ortskir-
che ganz herzlich bedanken.

Eilert Kleyhauer

Das Resümee von offener Kirche im Advent 2023



20

Aus unseren Bezirken im Wangerland

Oldorf Die Maueranker an der westlichen Giebelwand 
der St.-Marien-Kirche und die Dacharbeiten über dem 
Chorbereich wurden Anfang November abgeschlossen. 
Die Risse im Außenbereich sind beseitigt, aber im 
Innenraum ist die Beseitigung der Risse, aufgrund der 
ausgeschriebenen Arbeiten, nicht mehr möglich gewe-

sen. Arbeiten im Innenbereich waren nicht vorgesehen 
und müssen neu beantragt werden.
Erfreulich ist jedoch, dass die bereitgestellten Haushalts-
mittel von insgesamt rd.165.000,- € (inkl. der Vorunter-
suchungen) nicht überschritten wurden. Im Gegenteil. 
Nach Abschluss der Arbeiten liegen die Gesamtkosten 
bei rd. 131.000,- € . So flossen die teilweise eingeplanten 
Haushaltsmittel der Altgemeinde Oldorf  in Höhe von 
rund. 21.000,- €, wieder zurück und sollen der Baurück-
lage für die St.-Marien-Kirche, auf  Antrag des Ortskir-
chenausschusses (OKA) Oldorf, wieder gutgeschrieben 
werden. Diese Einsparung wurde möglich, da einige Gie-
belanker doch nicht erneuert werden mussten. Es reich-
te eine Aufarbeitung, und auch die Kosten für Mauerar-
beiten lagen unter der geplanten Summe.
Mit diesen eingesparten Haushaltsmitteln ist eine weite-
re kleine Baumaßnahme im Inneren der Kirche möglich 
geworden. 
Diese möchte der OKA Oldorf  in Kürze beantragen.

Udo Braun

Bauarbeiten an der 
St.-Marien-Kirche abgeschlossen

St. Joost/Wüppels Finanziell steht 
der Sanierung der Orgeln in St. 
Joost und Wüppels nun nichts mehr 
im Wege. Kurz vor Redaktions-
schluss dieses Gemeindebriefs kam 
aus Oldenburgs die gute Nachricht, 
dass die Fachgruppe Orgel unserer 
Landeskirche den Antrag der Kir-
chengemeinde Wangerland auf  
Bezuschussung der Orgelsanierun-
gen bewilligt habe. 
Die Kosten der Maßnahme liegen 
im unteren fünfstelligen Bereich, die 
Landeskirche übernimmt ca. 30 Pro-
zent. Den Auftrag hat die Kirchen-
gemeinde inzwischen an einen 
Orgelbauer vergeben, der sich 
Anfang des kommenden Jahres an 
die Arbeit machen will. 
Beide Instrumente müssen dringend 
saniert werden, sollen sie mit ihrem 
Klang die Gottesdienstbesucher 
auch zukünftig erfreuen. Seit über 
zehn Jahren schon geht es um eine 

Instandsetzung der beiden Orgeln. 
Sie sind zwar regelmäßig gewartet 
worden, dass der Zahn der Zeit wei-

terhin an ihnen nagte, konnte 
dadurch allerdings nicht verhindert 
werden.  Dörte Salverius 

Orgeln können saniert werden

Die Orgel in der St. Jooster Kirche wurde 1875 von Orgelbauer 
Schmidt aus Oldenburg gebaut und 1964 von der Wilhelmshavener 
Firma Führer erneuert. Foto: Dörte Salverius
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Middoge - Im vergangenen Jahr 
haben die Middoger die im Jahre 
2019 begonnene Tradition, den Got-
tesdienst anlässlich des Mühlentages 
gemeinsam mit der Berdumer Nach-
bargemeinde zu feiern, wieder aufle-
ben lassen. 
In der wunderschönen Maria-
Magdalenen-Kirche Berdum fand 
ein plattdeutscher Gottesdienst mit 
der Pastorin Karola Wehmeier, dem 
Lektor Herbert Hildebrand und 
dem Posaunenchor Berdum statt. 
Der gesamte Gottesdienst war sehr 
lebhaft gestaltet. Die Predigt, die Lie-
der - alles auf  Plattdeutsch - und der 

musikalische Rahmen durch den 
Posaunenchor war hervorragend, so 
dass sich alle Gottesdienstbesucher 
mitgenommen fühlten. 
Nach dem Gottesdienst ging es wei-
ter zum Mühlenfest rund um die 
Mühle mit selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee, Tee, Würstchen, 
Steaks und Pommes. Eine sehr 
gelungene Veranstaltung in direkter 
Nachbarschaft mit Wiederholungs-
potenzial.
Aus diesem Grunde möchten die 
Mitglieder des Ortskirchenausschus-
ses Tettens-Middoge zu einem 
erneuten Besuch des Gottesdienstes 

anlässlich des Mühlentages nach Ber-
dum ermuntern. 

Am Pfingstmontag, den 20. Mai 
2024 sind alle, die daran teilnehmen 
möchten, eingeladen, sich um 10.00 
Uhr beim Dorfgemeinschafts-
haus in Middoge zu treffen. Von 
dort geht es gemeinsam mit dem 
Rad zum Besuch des Gottesdienstes 
um 11.00 Uhr in Berdum.
Die Mitglieder des Ortskirchenaus-
schusses Tettens-Middoge würden 
sich freuen, wenn viele Interessierte 
das Angebot wahrnehmen würden. 

Arno Hinrichs

Mit dem Fahrrad zum Gottesdienst in Berdum 
am Pfingstmontag, den 20. Mai 2024

Annaliese Schmidt und ich, Anke 
Weyerts, sind seit 20 Jahren als Lek-
torinnen in der Kirchengemeinde 
unterwegs. 
Wir waren damals als Mitarbeiterin-
nen von Pastor Andreas Streicher 
im Konfirmandenunterricht aktiv 
und haben dort auch in verschiede-
nen Gottesdiensten mitgewirkt.
Als er uns damals fragte, ob wir 
nicht eine richtige Lektorenausbil-
dung machen wollten, brauchten wir 
nicht lange zu überlegen. Wir 
besuchten im Winterhalbjahr 
2002/2003 den Grundkurs.
Die Kurse fanden damals noch in 
Wilhelmshaven im Gemeindehaus 
und in der Kirche der Christus-und 
Garnison-Kirche statt. 
Wir tauschten uns über unsere Got-

tesdiensterfahrungen aus und wie 
wir biblische Texte ansprechend und 
anschaulich vortragen können. 
Dafür kamen extra Schauspieler von 
der Landesbühne zum Sprechtrai-
ning. Wir lernten die Liturgie eines 
Gottesdienstes kennen und wie wir 
selber kleine Andachten vorbereiten. 
Natürlich wurden uns auch der Auf-
bau und die Geschichten der Bibel 
nahegebracht und es war spannend, 
die Inhalte zu entdecken. 
Wir lernten den Umgang mit der 
Abendmahlsliturgie und der Austei-
lung. 
Pastor Streicher hat sehr viel Ver-
trauen ins unsere „Fähigkeiten“ 
gesetzt und uns schon ziemlich 
schnell Lesungen halten lassen. In 
Oldorf  durften wir sogar zu dritt 
die Abschlussandacht zu Silvester 
halten. War das eine Aufregung. 
Im Winterhalbjahr 2003/2004 ging 
es dann im Aufbaukurs weiter, den 
wir am 13. März 2004 mit der Beru-
fung zur Predigtlektorin abschlos-
sen. Das heißt, dass Lektoren/innen 
dann selbständig Gottesdienste auf  
Grundlage einer Lesepredigt halten 
dürfen. 

Zuerst bereiteten wir die Gottes-
dienste mit dem Ehepaar Streicher 
vor, aber schon bald durften wir 
auch alleine ans Werk. Es war 
immer spannend, die richtigen Pre-
digten zu finden und dazu passende 
Lieder. 
Die Reaktionen der Gottesdienstbe-
sucher waren durchweg positiv. 
Natürlich gab es auch mal Kritik, 
wie z.B. „Du liest zu leise bzw. zu 
laut“. Aber daraus lernt man.
Durch die Ausbildung als Lektorin-
nen wurde unsere Persönlichkeit 
und unser Selbstbewusstsein sehr 
gestärkt.  
Falls Sie nach dem Lesen des Arti-
kels Lust bekommen haben, selber 
auch als Lektor/Lektorin Gottes-
dienste mitzugestalten, dann können 
Sie sich noch für den Offenen 
Grundkurs im April 2024 in Rastede 
anmelden. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Kirchenbüro.
Wir würden uns über Unterstützung 
sehr freuen. Gerade in Zeiten der 
schwindenden Pfarrerzahlen wird 
den Lektoren/innen eine immer grö-
ßere Bedeutung zukommen.

Anke Weyerts

20 Jahre Lektorendienst 
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St. Joost Die St.-Jodocus-Kirche in 
St. Joost ist eine Besonderheit. Wäh-
rend die alten jeverländischen Kir-
chen durchweg aus Granitquadern 

errichtet wurden, besteht sie aus 
rotem Backstein. Sie gilt als „Wahr-
zeichen friesischer Ziegelbaukunst“ 
und steht als solches unter Denk-

malschutz. Doch das Mauerwerk hat 
im Laufe der Zeit stark gelitten. 
Fugenmasse bröckelt heraus, Steine 
lösen sich oder zerbröseln ganz. An 
diesem Zustand haben leider auch 
Ameisen mitgewirkt. Dem will die 
Kirchengemeinde nun Einhalt 
gebieten. Klaus Arians ist beauftragt 
worden, die schadhaften Stellen im 
Mauerwerk zu beseitigen. Den 
Anfang hat er bereits gemacht. 
Dabei ist er allerdings auf  trockenes 
Wetter angewiesen. Ein anderes Pro-
blem ergibt sich, wenn ganze Steine 
zu ersetzen sind, denn sie haben 
sogenanntes Klosterformat, sind 
also größer als der heutige Klinker. 
Einmal konnte schon der St. Jooster 
Kirchenälteste Heinz Martin aushel-
fen, der alte Klosterformat-Steine 
aufbewahrt hatte (Quelle: 
Geschichtswerkstatt Wangerland).
 

Dörte Salverius

Aus unseren Bezirken im Wangerland

Der Singkreis Waddewarden hat aus Termingründen das Singen von Mittwoch, 17.00 Uhr auf  Donnerstag, 17.00 
Uhr gelegt. Wir würden uns sehr freuen, wenn noch viele aus den Gemeinden Lust haben, mit uns zu singen. Die 
Freude am Singen, aber auch der Austausch untereinander füllen unsere Übungsstunden. Wir treffen uns im Kar-
kenhuus und freuen uns auf  Euch.           Erika Zibell

Singkreis Waddewarden

Schäden am Mauerwerk von St. Jodocus 

Klaus Arians beseitigt die schadhaften Stellen im Mauerwerk der 
St. Jooster Kirche.                                                    Foto: Dörte Salverius
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Ich liebe meinen Job. Ich treffe 
jeden Tag Menschen verschiedenster 
Nationalitäten, verschiedenster Reli-
gionen, jeden Alters, mit völlig 
unterschiedlichen Lebensgeschich-
ten.
Gegen alle rechten Demagogen, die 
sich so gerne am Thema Migration 
abarbeite, hier drei Dinge, die ich 
sicher weiß:

1. ERSTENS. Das Thema 
Integration ist nichts, was sich mit 
schlichten Parolen vereinfachen und 
für Propaganda verwenden lässt. 
Integration ist hochkomplex, sehr 
individuell und hängt von sehr, sehr 
vielen verschiedenen Faktoren ab 
und wer sie verstehen will, braucht 
Zeit, Mühe und einen sehr differen-
zierten Blick.
2. ZWEITENS. Ich selber bin 
in Frieden und Freiheit in diesem 
Land aufgewachsen, und das war 
nicht mein Verdienst. Es war 
schlicht Glück oder Zufall, und es 
gibt mir auf  keinen Fall das Recht, 
mich über diejenigen zu stellen, die 
dieses Privileg nicht hatten.
3. DRITTENS. Freundliche, 

hilfsbereite, mutige, engagierte, 
intelligente und witzige Menschen 
erkennt man an allem Möglichen, 
aber niemals an der Nationalität 
oder an der Religion.

Was ich nicht mit Sicherheit weiß 
ist, was ich den Menschen sagen 
soll, die in meine Beratung kommen 
und die zur Zielscheibe von hasser-
füllter Propaganda geworden sind 
und die nun Angst haben und fra-
gen, was in diesem Land gerade 
geschieht.
Eine Frau, die vor wenigen Wochen 
ihren deutschen Pass bekommen 
hat, sagte, sie sei so erschöpft, wie in 

den ganzen Jahren der Flucht und 
des Ankommens nicht mehr. Wenn 
nicht einmal der deutsche Pass sie 
schütze, wisse sie nicht mehr, was 
sie noch machen könne.

[...]

Ich will solche Gespräche nicht füh-
ren und solche Fragen nicht beant-
worten müssen. Ich will in einem 
Land leben, in dem Respekt und 
Anstand das Miteinander und die 
Politik bestimmen, und wo Depor-
tationspläne einer finsteren Vergan-
genheit angehören und da auch blei-
ben.

Und deswegen ist es so schön, Sie 
alle hier zu sehen. Denn das macht 
Mut und gibt mir Hoffnung, dass 
das „Nie wieder“ doch noch zemen-
tiert ist in diesem Land.
Und ich hoffe so sehr, dass wir wei-
ter zusammenstehen, dass wir nicht 
nachlassen und nicht leiser werden, 
wenn es darum geht, unsere Werte 
und unsere Demokratie zu schüt-
zen. Wir sind es Menschen wie Mar-
got Friedländer schuldig, wir sind es 
unseren Großeltern schuldig, wir 
sind es unserem Nächsten schuldig.  
…

Heide Grünefeld, Diakonie Fries-
land Wilhelmshaven

Kundgebung für Demokratie und 
gegen Rechtsextremismus
Auszüge aus der Ansprache von Heide Grünefeld vom 20. Januar, Valoisplatz WHV
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Aus unseren Bezirken im Wangerland

Tettens Mit Freud und Leid in Tet-
tens kennt sich Frieda Szlezak gut 
aus. Zwanzig Jahre war sie Küsterin 
der Tettenser Kirche. Von 1979 bis 
1999. Viele werden sich an sie als 
Hüterin unserer Kirche gut erin-
nern. In dieser Zeit hat sie viele 
Familien in Glück und manchmal 
eben auch in Unglück begleitet. 
Am 28. Januar dieses Jahres feierte 
Frieda Szlezak ihren 85. Geburtstag. 
Ein guter Anlass, einmal zurückzu-
schauen. Denn unsere Küster und 
Küsterinnen sorgen nicht nur für 
Ordnung in unseren Gotteshäusern, 
sondern sind ganz wichtige 
Ansprechpersonen und nicht selten  

Seelsorger und Seelsorgerinnen. 
Und das gilt auch für Frieda Szlezak. 
Natürlich hat Frieda alle Aufgaben 
als Küsterin sehr gerne wahrgenom-
men. Die Kirche aufschließen, läu-
ten, alles für die Gottesdienste vor-
bereiten, nachbereiten, auf  Sauber-
keit achten, die Kollekten entgegen-
nehmen und weiterleiten. Um ein-
mal ein paar Aufgaben zu nennen. 
Und natürlich denkt sie auch sehr 
gerne an die Taufen, die in ihrer 
Zeit in der St.-Martins-Kirche statt-
fanden. Oder ihr war es wichtig, 
dass die Kirche anlässlich der vielen 
Trauungen in jenen Jahren ausrei-
chend geschmückt ist. Besonders 

die Mütter der Bräute waren oft 
besorgt, ob die Kirche auch wirklich 
schön dekoriert ist. Da hatten sie in 
Frieda eine verständnisvolle 
Gesprächspartnerin.
Doch vor allem denkt Frieda Szel-
zak beim Zurückblicken an ihre Zeit 
an die vielen, vielen Trauerandach-
ten, die sie erlebt und begleitet hat. 
Und die oft auch ihr sehr nahegin-
gen, besonders wenn Menschen sich 
vom Verstorbenen gar nicht verab-
schieden konnten und sie wie 
betäubt vor dem Auseinandergehen 
standen. Oder wenn es gar Kinder 
und sehr junge Menschen waren, die 
gestorben waren. Nicht selten durch 
einen Unfall. Oft ist der Schmerz 
der Hinterbliebenen dann über-
mächtig, und die Trauer vergeht nie. 
Der Schmerz wird mit der Zeit lang-
sam weniger. Aber das drängende 
Vermissen bleibt und begleitet die 
Angehörigen ihr Leben lang. 
Ursprünglich hatte die Küsterstelle 
in Tettens Frieda Szelzaks Ehemann 
Albert inne. Er war von Beruf  Land-
schaftsgärtner und hatte nicht nur 
die Kirche betreut, sondern auch als 
Friedhofswärter für Ordnung auf  
dem Friedhof  gesorgt und Gräber 
ausgehoben. Doch dann war Albert 
Szelzak 1979 sehr, sehr plötzlich 
gestorben. Für Frieda und ihre bei-
den Kinder ein richtiger Schock.  
Pastor Kühn bot damals Frieda Szle-
zak an, die Stelle der Küsterin in Tet-
tens nach ihrem Ehemann weiterzu-
führen. Das kam Frieda Szlezak 
damals sehr entgegen. Sie musste 
nach dem Verlust ihres Mannes für 
sich und die Kinder Geld verdienen. 
Vor allem aber konnte sie sich gut in 
Trauer hineinfühlen, denn sie kann-
te den Schmerz durch den Verlust 
eines lieben Menschen selber.
Und die Familien hatten sicherlich 
gerade deshalb auch viel Vertrauen 
zu ihr und fühlten sich bei ihr gut 
aufgehoben.

85. Geburtstag der langjährigen 
Küsterin Frieda Szlezak



25

Aus unseren Bezirken im Wangerland

Hinzukam, dass Frieda Szlezak in 
der Regel dem Bestatter beim Ein-
sargen der Verstorbenen half. In der 
Tettenser Kirche befindet sich ein 
Aufbahrungsraum, den viele Leser 
und Leserinnen sicherlich kennen 
und der damals noch richtig genutzt 
wurde. 
Und wenn dann die Angehörigen 
kamen, um von ihrem Verstorbenen 
in dem Aufbewahrungsraum 
Abschied zu. nehmen., war sie es, 
die die Angehörigen begrüßte und 
die Räume aufschloss. Sicherlich hat 
sie oft auch nach Worten suchen 
müssen, wenn dann die Angehöri-
gen zum Abschiednehmen kamen.  
Zuweilen bleibt nur ein Händedruck 
oder eine stille Umarmung. 
Frieda Szlezak erinnert sich, wie sie 
vor den Augen der Trauernden in 
ihrem Auftrag den Verstorbenen 
noch ein Schmuckstück anlegte. Sie 
hat das dann mit Feingefühl getan. 
Ja,  dass überhaupt alles so sorgfältig 
und würdig von ihr vorbereitet war, 

hat sicherlich auch getröstet. Frieda 
erzählt, dass ihre Mutter zu ihr 
damals gesagt hat: Ich hätte nie 
gedacht, dass du das alles kannst. 
Aber sie konnte es. Wie wir alle ja 
überhaupt oft Dinge können, wenn 
wir müssen. 
Frieda erzählt weiter, dass ihre Kin-
der auch ein wenig in der Kirche auf-
gewachsen sind und dort gespielt 
haben. Vom Tettenser Tief  zur Kir-
che sind ja nur ein paar Schritte. 
Und dann konnte es passieren, dass 
der Pfarrer am Sonntag einen sorg-
fältig mit kleinen Kieselsteinen dra-
pierten Kanzelrand vorfand. Und 
sicherlich schmunzelte. 
Gerne denkt Frieda Szelzak auch an 
die Touristen. Die Kirche war 
damals noch nicht jeden Tag geöff-
net. Aber an der Kirchentür hing ein 
Zettel mit ihrer Adresse. Wer die 
Kirche gezeigt haben wollte, musste 
bei ihr klingeln. Dann schloss sie 
auf. Und erzählte auch ein wenig 
von der Geschichte des ehrwürdi-

gen Gebäudes. 
Vielleicht staunen Sie, liebe Leserin-
nen und Leser, was die Küsterin 
Frieda Szlezak  damals alles geleistet 
hat.  Frieda Szlezak sagt: „Wir kann-
ten es nicht anders.  Es gehörte für 
uns hinzu.“ Manch einer von Ihnen 
wird bei diesen Worten an den  
Umfang seiner oder ihrer Arbeit frü-
her denken. „Wie haben wir das 
bloß alles geschafft?“ Es hat sich im 
Arbeitsleben zum Glück viel geän-
dert.  Und auch der Dienst einer 
Küsterin ist in  vielfacher  Hinsicht  
heute besser geregelt. Die Technisie-
rung hat vieles vereinfacht und 
leichter gemacht. Aber immer noch 
sind Küster und Küsterinnen ganz 
wichtige Gesprächspartner und 
-partnerinnen in der Gemeinde. Pas-
toren kommen und gehen zuweilen. 
Die Küster bleiben in der Regel sehr 
lange. Und sorgen mit allen anderen 
dafür, dass Menschen sich in unse-
ren Gottesdiensten willkommen 
geheißen fühlen.          Jürgen Walter
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Alle Gemeinden im Wangerland

0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge 
Die Nummer gegen Kummer, Kinder- und Jugendtelefon

Ev. Beratungsstelle für Ehe-, 
Familien-, und Lebensfragen

0 44 21 / 7 37 17

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme 0 44 21 / 2 60 60

Möbeldienst der Diakonie Schortens

Möbeldienst der Diakonie Wilhelmshaven 

0 44 61 / 8 15 80
0 44 21 / 20 20 33

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Mo. 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

0 44 02 / 8 44 88

Frauenhaus Wilhelmshaven 0 44 21/ 2 22 34

0800 - 60 500 50
Notruf Mirjam – Hilfe für Schwangere und Mütter
http://www.notruf-mirjam.de

04421/7 37 17 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-Beratung
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 

Wichtige Rufnummern

Diakonie Wilhelmshaven
Schuldnerberatung Diakonie Jever 

0 44 21 / 9 26 50

0 44 61 / 40 51

Kirchenvorstand

Pastor Stefan Grünefeld (Vors.) Tel.: 04425 / 8 11 17
Lübbo Meppen (stellv. Vors.) Tel.: 04461 / 75 92 32
Udo Braun Tel.: 04463 / 5 50 01
Matthias Götzl Tel.: 0151 / 58 54 38 54
Heinz Martin Tel.: 04425 / 17 08
Johannes Vogelsang Tel.: 0 44 63 / 58 48
Johannes Wilken Tel.: 0 44 63 / 938 79 72

Beratend:
Pastorin Hanja Harke  Tel.: 04461 / 32 13
Pastor Jürgen Walter  Tel.: 01520/8 97 65 38
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Pakens-Hooksiel

Heike Hobbie Tel.: 04425 / 8 11 41

Monika Paludetti Tel.: 0176 / 841 33 268

Sieglinde Schandinat Tel.: 04425 / 30 88 604

Bettina Schriever Tel.: 04425 / 99 01 61

Marlies Ueberschaar Tel.: 04425 / 239

Herbert Ulfers Tel.: 04425 / 973 76 18

Waddewarden-Westrum

Erika Bruhnken  Tel.: 04461 / 7 19 15

Robert Hornung Tel.: 04461 / 91 24 79

Doris Janßen Tel.: 04425 / 342

Eilert Kleyhauer  Tel.: 04461 / 70 00 92

Monika Memmen  Tel.: 04461 / 7 17 56

Lübbo Meppen  Tel.: 04461 / 75 92 32

Brigitte Stangner Tel.: 04461 / 9 66 99 69

Wolfgang Zibell  Tel.: 04461 / 7 48 91 42

Als Ersatzältester unterstützt uns:

Friedhelm Becker Tel.: 04461 / 59 11

Hohenkirchen

Klaus Anneken Tel.: 0 44 63 / 94 26 77

Anja Eiben Tel.: 0 44 63 / 5 50 79

Almuth Garmers Tel.: 0 44 63 / 54 02

Anton Mennen Tel.: 0 44 63 / 389

Renate Peters Tel.: 0 44 63 / 13 36

Johannes Vogelsang Tel.: 0 44 63 / 58 48

Tettens-Middoge

Christine Conring Tel.: 0 44 63 / 10 38

Heike Dirks-Heinen Tel.: 0 44 64 / 94 26 17

Angelika Eikermann Tel.: 0 44 63 / 59 95

Matthias Götzl Tel.: 0151 / 58 54 38 54

Jürgen Habben Tel.: 0 44 63 / 58 49

Arno Hinrichs Tel.: 0 44 63 / 5 53 34

Horst Hinrichs Tel.: 0 44 63 / 17 92

Laut Lauts Tel.: 0 44 63 / 94 23 22

Heiko Peters Tel.: 0 44 64 / 278

Wilhelm Peters Tel.: 0 44 63 / 469

Gaby Szlezak Tel.: 04463 / 80 80 71

Johannes Wilken Tel.: 0 44 63 / 938 79 72

Als Ersatzälteste unterstützen unsere Beratungen:

Gerlinde Janssen Tel.: 0 44 63 / 12 71

Elsbeth Steenken Tel.: 0 44 63 / 80 83 01

Alle Ortskirchenausschüsse im Wangerland

Kirchenälteste der Bezirke

St. Joost-Wüppels

Elisabeth Deling Tel.: 04426 / 473

Annegret Frenz Tel.: 04426 / 92 96 808 

Gerriet Gerdes Tel.: 04425 / 16 18

Heinz Martin Tel.: 04425 / 17 08

Kea Müller Tel.: 04425 / 443

Andreas Reiche Tel.: 04426 / 90 46 64

Ersatzälteste:

Cornelia Albrecht-Willms Tel.: 0170 / 604 79 81

Oldorf

Insa Becker Tel.: 04463 / 621

Udo Braun Tel.: 04463 / 5 50 01

Gabriele Georgs Tel.: 04463 / 5 50 19

Renate Janssen Tel.: 04463 /- 14 82

Als Ersatzältester unterstützt uns:

Egon Christoffers Tel.: 04463 / 13 55

Am10. März 2024 sind 
Gemeindekirchenratswahlen
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Pakens-Hooksiel und 
St. Joost-Wüppels

Pastor:

Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Klaus Anneken, Tel. 04463 / 94 26 77

Küsterin:
Frauke Buss, Tel. 04461 / 7 12 07

Pastor: 
Stefan Grünefeld
Goedeke-Michel-Str. 25 / 26434 Hooksiel
Tel.: 04425 / 8 11 17

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Herbert Ulfers, Tel.: 04425 / 973 76 18

Küster und Friedhofswärter: 
Eike Frerichs
Pakens 7 / 26434 Hooksiel
Tel. 04425 / 455

Friedhofsverwaltung: 
Horst Pint, Tel.: 04425 / 780

Hohenkirchen

Hohenkirchen
Ansprechpartnerinnen: 
Anke Weyerts, Roswitha Weihrauch
An der Kirche 1

Tel.: 04463 / 55 00 5
Fax: 04463 / 52 22

Mo., Di., Mi.  10.00 – 12.00 Uhr
Do.   14.00 – 16.00 Uhr
Kirchenbuero.Wangerland@kirche-oldenburg.de

Waddewarden-Westrum 
und Oldorf
Pastorin:
Hanja Harke
Von-Thünen-Straße 48 / 26434 Wangerland
Tel.: 04461 / 32 13

Vorsitzender Ortskirchenausschuss:
Eilert Kleyhauer, Tel.: 04461 / 70 00 92

Küster und Friedhofswärter
Heino Janßen, Tel.: 04461 / 71207

Vorsitzender Ortskirchenausschuss Oldorf:
Udo Braun, Tel.: 04463/5 50 01

Küsterin Oldorf:
Nicole Menssen, Tel.: 0152/29456795

Pastor:

Jürgen Walter
Bahnhofstr. 4A / 26434 Hohenkirchen
Tel. 01520/8 97 65 38

Vorsitzende Ortskirchenausschuss:
Gaby Szlezak, Tel.: 04463 / 80 80 71

Küsterinnen:
Tettens: Lore Rothert, Tel.: 04463 / 4 08

Middoge: Cornelia Peters, Tel.: 04463 / 4 02

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung

Gemeindebezirke

Tettens-Middoge

Tettens
Angelika Eikermann
Schmiedestraße 7 / 26434 Tettens
Mittwochs 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.: 04463 / 4 44 · Fax: 94 25 49

Waddewarden
Dorothea Busma
Schulweg 5 / 26434 Wangerland
Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
Tel. 04461 / 98 47 52

Pakens

St. Joost

Wüppels

Hohenkirchen Tettens

Middoge

Waddewarden

Westrum

Oldorf

https://www.ev-kirche-wangerland.de/

Geschäftsführender Pfarrer:
Stefan Grünefeld, Tel.: 04425 / 8 11 17

Stellvertretender Vorsitz des Gemeindekirchenrates:
Lübbo Meppen, Tel.: 04461 / 75 92 32

Religionspädagogik/Schulseelsorge am Schulzentrum Hohenkirchen: Diakon Fredo Eilts 
Fredo.Eilts@kirch-oldenburg.de Tel.: 0152 / 24 22 65 54 


